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Informationen zum Buch
Was ist das stärkste Heer gegen den Hass einer Frau?
 
Eine tödliche Gefahr bedroht Wessex: Harald Bluthaar. Nur Uhtred erkennt den Schwachpunkt des mächtigen Feindes. Es ist eine Frau, Skade, die Hure und Zauberin, der der Dänenherrscher gänzlich verfallen ist. Als Uhtred sie in seiner Gewalt hat, ist eine der großen Schlachten der englischen Geschichte schon gewonnen. Skade verflucht ihn, doch Uhtred fühlt sich unbesiegbar. Bis ihn die Nachricht ereilt, dass seine geliebte Frau Gisela im Kindbett gestorben ist. Und über das Land zieht wieder Rauch von brennenden Dörfern …


Informationen zum Autor
Bernard Cornwell, geboren 1944, machte nach dem Studium Karriere bei der BBC, doch nach Übersiedlung in die USA – seine Frau Judy ist Amerikanerin – war ihm die Arbeit im Journalismus mangels Green Card verwehrt. Und so entschloss er sich, einem langgehegten Wunsch nachzugehen, dem Schreiben. Im englischen Sprachraum gilt er als unangefochtener König des historischen Abenteuerromans. Seine Werke wurden in über 20 Sprachen übersetzt – Gesamtauflage: mehr als 20 Millionen.
 
Weitere Veröffentlichungen:
Die Uhtred-Serie
Band 1: Das letzte Königreich
Band 2: Der weiße Reiter
Band 3: Die Herren des Nordens
Band 4: Schwertgesang
 
Die Artus-Chroniken
Band 1: Der Winterkönig
Band 2: Der Schattenfürst
Band 3: Arthurs letzter Schwur
 
Gemeinsam mit seiner Frau hat Bernard Cornwell unter dem Pseudonym «Susannah Kells» zwei weitere historische Romane verfasst:
Das Hexen-Amulett
Die dunklen Engel
 
Zuletzt erschien bei Wunderlich der Roman «Das Zeichen des Sieges», der im Heimatland des Autors auf Anhieb auf Platz 1 der Verkaufs-Charts landete.


 
Das brennende Land 
ist für Alan und Jan Rust


Ortsnamen

Die Schreibung der Ortsnamen im angelsächsischen England war eine unsichere Angelegenheit, in der nicht einmal über die Namen selbst Übereinstimmung herrschte. London etwa wurde abwechselnd als Lundonia, Lundenberg, Lundenne, Lundene, Lundenwic, Lundenceaster und Lundres bezeichnet. Zweifellos hätten manche Leser andere Varianten der Namen, die unten aufgelistet sind, vorgezogen, doch ich habe mich in den meisten Fällen nach den Schreibungen gerichtet, die entweder im Oxford Dictionary of English Place-Names oder im Cambridge Dictionary of English Place-Names für die Jahre um die Herrschaft Alfreds von 871 bis 899 zu finden ist. Aber selbst diese Lösung ist nicht narrensicher. So wird die Insel Hayling dort für das Jahr 956 sowohl Heilincigae als auch Hæglingaiggæ geschrieben. Auch bin ich selbst nicht immer konsequent geblieben; ich habe die moderne Bezeichnung England dem älteren Englaland vorgezogen und statt Norðhymbraland Northumbrien geschrieben, weil ich den Eindruck vermeiden wollte, dass die Grenzen des alten Königreiches mit denjenigen des modernen Staates identisch sind. Aus all diesen Gründen folgt die untenstehende Liste ebenso unberechenbaren Regeln wie die Schreibung der Ortsnamen selbst.
 
Æsc’s Hill: Ashdoen, Berkshire
Æscengum: Eashing, Surrey
Æthelingæg: Athelney, Somerset
Beamfleot: Benfleet, Essex
Bebbanburg: Bamburgh Castle, Northumberland
Caninga: Insel Canvey, Essex
Cent: Kent
Defnascir: Devonshire
Dumnoc: Dunwich, Suffolk (heute größtenteils im Meer versunken)
Dunholm: Durham, Grafschaft Durham
East Sexe: Essex
Eoferwic: York, Yorkshire
Ethandun: Edington, Wiltshire
Exanceaster: Exeter, Devon
Farnea-Inseln: Farne-Inseln, Northumberland
Fearnhamme: Farnham, Surrey
Fughelness: Insel Foulness, Essex
Gleawecestre: Gloucester, Gloucestershire
Godelmingum: Godalming, Surrey
Grantaceaster: Cambridge, Cambridgeshire
Hæthlegh: Hadleigh, Essex
Haithabu: Hedeby, südliches Dänemark
Hocheleia: Hockley, Essex
Hothlege: Hadleigh Ray, Essex
Humbre: Fluss Humber
Hwealf: Fluss Crouch, Essex
Lecelad: Lechlade, Gloucestershire
Liccelfeld: Lichfield, Staffordshire
Lindisfarnea: Lindisfarne (Heilige Insel), Northumberland
Lundene: London
Sæfern: Fluss Severn
Scaepege: Insel Sheppey, Kent
Silcestre: Silchester, Hampshire
Sumorsæte: Somerset
Suthriganaweorc: Southwark, Groß-London
Swealwe: Fluss Swale, Kent
Temes: Fluss Thames
Thunresleam: Thundersley, Essex
Tine: Fluss Tyne
Torneie: Insel Thorney, diese Insel gibt es heute nicht mehr, sie lag in der Nähe der U-Bahn-Station West Drayton beim Flughafen Heathrow
Tuede: Fluss Tweed
Uisc: Fluss Exe, Devonshire
Wiltunscir: Wiltshire
Wintanceaster: Winchester, Hampshire
Yppe: Epping, Essex
Zegge: erfundene friesische Insel


Die Königsfamilie von Wessex
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